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Existenzgründung und Freiberuflichkeit in der Pflege

Für Pflegefachkräfte gibt es viele Möglichkeiten, freiberuflich zu arbeiten. Neben 
Beratungs- und Schulungstätigkeiten bieten Pflegefachkräfte Ihre Leistungen 
Einrichtungen auf Honorarbasis an. Neben der Möglichkeit, einen ambulanten 
Pflegedienst zu gründen, können Pflegefachkräfte auch auf privater Basis ambulante 
Pflege- und Betreuungsleistungen erbringen. Hierbei stellt sich häufig die Frage, ob es 
auch hier die Möglichkeit gibt, bestimmte Leistungen mit den Pflegekassen abzurechnen. 
Bei all diesen Varianten freiberuflicher Tätigkeit gilt es, einige rechtliche und steuerliche 
Grundlagen zu kennen. 

Inhalte
Im ersten Teil der Veranstaltung wird es um die Fragen gehen: Welche Leistungen kann 
ich als Pflegekraft anbieten? Unter welchen Voraussetzungen kann ich sie wie abrechen?
In einem zweiten Teil werden dann vertrags- und steuerrechtliche Grundlagen behandelt. 
Als Stichworte seien hier genannt: Selbständigkeit / Freiberuflichkeit / Gewerbe / 
Rentenversicherungspflicht /  Umsatzsteuerpflicht / Gewerbesteuerpflicht / 
Scheinselbständigkeit. Außerdem werden praktische Hinweise zu den folgenden 
Fragestellungen gegeben: Was muss ich beachten, wenn ich neben einer 
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung freiberuflich tätig sein will? Wo muss ich 
mich anmelden? Welche Bescheinigungen brauche ich? Welche Versicherungen brauche 
ich? Was muss ich bei der Vertragsgestaltung beachten? Was muss ich bei der 
Rechnungslegung beachten?

Nutzen und Ziele
§ Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über die freiberuflichen 

Tätigkeitsmöglichkeiten in der Pflege
§ Bereits freiberuflich Tätige Teilnehmer erhalten Impulse bezüglich neuer 

Leistungsmöglichkeiten
§ Die Teilnehmer wissen, welche Schritte auf dem Weg in die Freiberuflichkeit 

gegangen werden müssen
§ Das Seminar soll sowohl Start- als auch Entscheidungshilfe für Freiberufler sowie für 

potentielle Existenzgründer sein.

Methoden
§ Vortrag
§ Diskussion / Fragen der Teilnehmer
§ Erfahrungsaustausch

Referenten
Bertram Naß, Diplom Pflegewirt; Patricia Al-Bayati, Diplom Kauffrau; Jörg Schardey, 
Rechtsanwalt; Jürgen Seehofer, Steuerberater

Zielgruppe
§ Pflegefachkräfte, die sich für Freiberuflichkeit interessieren, Pflegefachkräfte, die 

schon freiberuflich tätig sind 

Dauer
§ 1 Tag

Teilnehmergebühr
§ 199,- € / 149,- € (für DBfK-Mitglieder) incl. Seminarverpflegung

Datum Ort Anmeldeschluss
19. März 2010 Essen 05. März 2010
09. Juli 2010 Lübeck 15. Juni 2010
27. August 2010 Hannover 13. August 2010
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DBfK Nordwest e. V. 
Am Hochkamp 14
23611 Bad Schwartau

per Telefax 
0451/2 92 34-44

Anmeldung

Ich melde mich verbindlich zu der nachfolgenden Fortbildung an:

Existenzgründung und Freiberuflichkeit in der Pflege

o 19. März 2010 - Essen

o 09. Juni 2010 - Lübeck

o 27. August 2010 - Hannover

Name:

Straße:

PLZ Ort:

Telefon:

E-Mail:

Mitglied im DBfK: o ja    o nein

Datum Unterschrift


